
 
 
 
 
 

 

Wie, Wann, Wo   
Messename architect´19  

The 33rd ASEAN´s largest building technology exposition 
Homepage der Messe www.architectexpo.com 

Veranstaltungsort Bangkok / Messegelände Impact, Muang Thong Thani 

Veranstaltungsdatum 30.04.-05.05.2019 

Anmeldeschluss 25.01.2019 

Eckdaten 2018  Anzahl Aussteller: 850 
 Anzahl Besucher: 413.943 (international & lokal) 
 Anzahl m2: rd. 60.000 

Veranstalter  The Association of Siamese Architects Under Royal 
Patronage (ASA), N.C.C. Exhibition Organizer Co. Ltd., 
IMAG GmbH 

  

Turnus jährlich   

 
Produktpalette 
 Baustoffe & Baumaterialien 
 Innenausbau & Dekoration  
 Türen, Fenster, Dächer, Metallbearbeitung 
 Gebäudetechnik 

 

 Beleuchtungstechnik, Lichtkonzepte & Elektronik 
 Sicherheitstechnik & Sicherheitssysteme 
 Sanitärausstattung, Küche, Badausstattung, Schwimmbäder 
 Fliesen, Keramik, Stein, Naturstein 

 
Beteiligungsmöglichkeit am Bayerischen Informations- & Servicecenter 

 
Komplettpaket mit 1m² Standfläche für 1.280 € / Paket 
 
Inklusiv-Leistungen:  
- Planung, Organisation und Durchführung der Messebeteiligung 
- Schlüsselfertiges Standpaket mit Posterdruck, Firmenlogo, Unterschrank, Barhocker, Beleuchtung, Katalogeintrag 
- Kostenlose Nutzung der Bayerischen Lounge inkl. Bewirtung für Besprechungen mit Ihren Kunden  
- Allgemeiner Dolmetscherservice  
- Betreuung durch unser Projektteam vor und während der Messe  

 
 
 
  

Ansprechpartner  
Bayern International - Bayerische Gesellschaft 
für Internationale Wirtschaftsbeziehungen mbH 

IHK Würzburg-Schweinfurt NürnbergMesse GmbH 
 

Sebastian Zettelmeier  
T +49 89 660566-303 
sz@bayern-international.de 
www.bayern-international.de 

Dominik Klein 
T +49 931 4194-309 
dominik.klein@wuerzburg.ihk.de 
www.wuerzburg.ihk.de 

Gerhard Hübner 
T +49 911 8606-8696 
Gerhard.huebner@nuernbergmesse.de 
www.nuernbergmesse.de 

 

Bayerische Beteiligung an der 
architect´19 in Bangkok 
 
 

http://www.bayern-international.de/
https://www.stmwi.bayern.de/
https://www.imag.de/www.architectexpo.com
mailto:dominik.klein@wuerzburg.ihk.de


 
 
 
 
 

 

Messeland in Zahlen 
Geschäftssprachen: 
Thai, Englisch 

Zeitverschiebung (international): 
MEZ+6 

Währung (Stand Dezember 2018): 
1 EUR = 37,35 Baht 

 
 Thailand Deutschland: Bayern:  
Einwohnerzahl 69,2 Mio. (2018) 82,7 Mio. (2017) 12,98 Mio. (2017) 
Fläche 513.120 km² 357 386 km² 70 550,07 km² 
Wirtschaftswachstum 4,6 % (2018) 2,2 % (2017) 2,8 % (2017) 
BIP  430 Mrd. € (2018) 3.263,4 Mrd. € (Dez. 2017) 594,4 Mrd. € (2017) 
BIP je Einwohner 6 220 € 39 454 € (Dez. 2017) 45 810 € ( Dez. 2017) 
Inflationsrate 0,9 % (2018) 2,2 % (Mai 2018) 1,8 % (Jan. 2018) 
Umsatz & Wachstum der 
Baubranche in Thailand 12 Mrd. €; + 8,3 %  

Wichtigste Handelspartner 
Thailands 

Hauptlieferländer: China 20,0%, Japan 14,5%, USA 6,7%; 
Hauptabnehmerländer: China 12,5%, USA 11,3%, 9,4% Japan. 

Beziehung Deutschlands zu 
Thailand (2017) 

Deutsche Einfuhren 6 Mrd. Euro (+11,4%), 
Deutsche Ausfuhren 4,7 Mrd. Euro (+6,5%). 

Quelle: Bundesamt für Statistik, Statistik Bayern, GTaI 

 
Branchen- und Länderinformationen 
Thailands Bauwirtschaft im Aufschwung: Impulse kommen vom Ausbau der Infrastruktur 
 
Die thailändische Bauwirtschaft kann langfristig einer überaus guten Auftragslage entgegenblicken. Ein neuer "Building Energy Code" für mehr Energieeffizienz 
und Umweltschutz eröffnet Marktchancen für deutsche Unternehmen. 
 
Hochkonjunktur auf längere Sicht erwartet 
 
Der thailändische Bausektor steuert wieder auf Wachstumskurs. Für die öffentlichen und privaten Bauinvestitionen prognostiziert Krungsi Research von 2018 bis 
2020 jährliche Zuwachsraten von 7 bis 9 Prozent. Im Jahr 2017 beliefen sich die Bauinvestitionen bei leichtem Rückgang um 1,0 Prozent auf 35,6 Milliarden US-
Dollar (US$), was 7,8 Prozent des Bruttoinlandsprodukts entsprach. Der größere Anteil der Bauinvestitionen entfiel dabei mit 57 Prozent auf den öffentlichen 
Sektor gegenüber 43 Prozent für private Bauvorhaben. 
Bei den öffentlichen Projekten gebührt dabei der Löwenanteil mit 80 Prozent dem Ausbau der Infrastruktur. Den Rest beanspruchten Regierungsgebäude, 
Dienstwohnungen oder die staatlichen Versorgungsbetriebe. Bei den privaten Bauvorhaben repräsentiert der Wohnungsbau den Großteil mit 57 Prozent vor der 
Industrie (11 Prozent), dem Handel (10 Prozent) und anderen Zweigen wie Hotels oder Hospitälern (22 Prozent). Öffentliche Projekte offerieren in der Regel den 
größeren Investitionswert, während bei privaten Vorhaben die höheren Gewinnmargen erzielt werden. 
Für 2018 schätzt Krungsi Research eine Zunahme der öffentlichen Bautätigkeit um 10 Prozent auf 22,8 Milliarden US$, während für die beiden Folgejahre 
Zuwächse um 8 bis 12 Prozent erwartet werden. Teilweise handelt es sich um bereits in 2017 genehmigte Projekte wie etwa die Pink und Yellow Line oder die 
fünf Doppelspursysteme der Eisenbahn. Hinzu kommen neue Projekte im östlichen Wirtschaftskorridor oder der Western Bangkok Outer Ring Expressway. Über 
einen Zehnjahreszeitraum soll das öffentliche Portefeuille bis 2026 eine Größenordnung von rund 100 Milliarden US$ erreicht haben. 
Im privaten Bausektor erwartet Krungsi Research 2018 einen Zuwachs um 4 Prozent auf 16,6 Milliarden US$. Auch wenn die Zunahme niedriger ausfällt als im 
öffentlichen Sektor, steht sie doch im Gleichklang mit der gesamtwirtschaftlichen Wachstumsprognose von 4,2 Prozent. Im Wohnungsmarkt prognostiziert das 
Real Estate Information Center für dieses Jahr 340.000 Neubauwohnungen (+8 Prozent) im Wert von fast 23 Milliarden US$ (+11 Prozent). 
 
Stand: August 2018; Quelle: GTaI 

 
Links zu interessanten Webseiten 
Germany Trade & Invest  
http://www.gtai.de/thailand 

 

AHK Thailand 
http://www.thailand.ahk.de 

The Thai Chamber of Commerce 
http://www.thaichamber.org 

http://www.bayern-international.de/
https://www.stmwi.bayern.de/
http://www.gtai.de/thailand



